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1 Einleitung

Die Landwirtschaft ist verpflichtet, die Emissionen von Ammoniak (NH3) aufgrund der vielfältigen nega-
tiven Auswirkungen des Eintrags von NH3 in die Umwelt zu senken. Die NH3-Emissionen in der Schweiz 
stammen zu 93 % aus der Tierproduktion. Die Emissionen aus Ställen machen davon einen Anteil von 
36 % aus (Kupper et al. 2022). Aktuell nehmen die NH3-Verluste auf der Stufe Stall zu, wobei der Ersatz 
von Anbindeställen durch Laufställe bei Rindvieh und Systeme für Schweine mit Auflauf die wichtigsten 
Ursachen für diese Entwicklung sind (Kupper et al. 2015). Die Umsetzung emissionsmindernder Syste-
me in Rindviehställen, die rund zwei Drittel der Stallemissionen ausmachen, ist von großer Bedeutung. 
 Momentan sind die Optionen zur Emissionsminderung bei Rindviehställen begrenzt (BAFU, BLW 2021). 
Eine Umsetzung von emissionsmindernden Systemen hat hohe Priorität, da ein Stall während rund 30 Jah-
ren in Betrieb ist und nachträgliche Verbesserungen hinsichtlich Emissionen schwer realisierbar sind. Das 
Ziel der Plattform „Drehscheibe Ammoniak“ besteht daher darin, die Umsetzung von emissionsmindern-
den Stallsystemen bei Neu- und Umbauen zu fördern. Der Schwerpunkt liegt bei Rindvieh und Schweinen.

2 Vorgehen und Projektinhalt

Um baulichen Maßnahmen in der Praxis zum Durchbruch zu verhelfen, sind die folgenden Aktivitäten im 
Gange:

 ■ Wissenschaftlich abgestützte Bewertungen und Empfehlungen basierend auf dem vorhandenen  Wissen 
werden erarbeitet. Diese Aufgabe wird von wissenschaftlichen Instituten übernommen. Der Austausch 
mit internationalen Partnern sowie der Einbezug von Erfahrungen aus der Praxis sind ein wichtiger Teil 
der Arbeiten.

 ■ Schaffung von regional über die Schweiz verteilten Baucoachingstellen für Ammoniak. Diese beraten 
und begleiten Bauherrschaften, Fachstellen, Behörden, Branchenorganisationen und Stallbaufirmen 
von der Planung bis zur Umsetzung von Bauvorhaben. Das Ziel ist die Erstellung von tierfreundlichen 
und emissionsmindernden Musterställen, welche landwirtschaftliche Betriebe und Baufirmen motivie-
ren, solche Ställe umzusetzen.

 ■ Dadurch und mittels Einbeziehung aller relevanten Gruppen von Akteuren werden für die ganze 
Schweiz einheitliche und von der öffentlichen Hand sowie der Forschung getragene Empfehlungen und 
Instrumente zur Umsetzung von Maßnahmen bezüglich Reduktion von Ammoniakverlusten erarbeitet.
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3 Fazit

Die Arbeiten haben nach rund eineinhalb Jahren Projektdauer die folgenden Erkenntnisse gebracht:
 ■ Die Datenlage zur Emissionsreduktion von emissionsmindernden Systemen, basierend auf wissen-

schaftlich zuverlässig abgestützten Versuchen (d. h. Case-Control-Studien), ist schmal. Derzeit gibt es 
für Rindvieh nur wenige Systeme, wie z. B. Ställe mit geneigtem Boden und mittiger Harnabflussrisse 
(Zähner et al. 2017), die breit realisierbar und uneingeschränkt zur Umsetzung empfohlen werden kön-
nen. Um die Verfügbarkeit zuverlässiger emissionsmindernder Systeme zu verbessern, werden Optio-
nen gesucht, um Messkampagnen anschieben und Emissionsdaten von solchen Systemen generieren 
zu können.

 ■ Uneingeschränkte Funktion der Systeme im Betrieb und Berücksichtigung der Anforderungen bezüg-
lich Tierwohl sind weitere Schlüsselfaktoren, die erfüllt sein müssen. 

 ■ Erfahrungen aus den Niederlanden zeigen, dass das Potenzial emissionsmindernder Systeme oft nicht 
ausgeschöpft wird (Schep et al. 2022). Maßnahmen zur Sicherstellung eines korrekten Betriebs und des 
Unterhalts dieser Systeme sind notwendig.

 ■ Veranstaltungen für die betroffenen Akteure, unter anderem auf einem umgesetzten Musterstall, ha-
ben emissionsmindernde Systeme zunehmend in den Fokus von Stallbaufirmen gerückt.

 ■ Der Einbezug aller Stufen und Akteure, die bei Bauvorhaben involviert sind, ist für eine erfolgreiche 
Verbreitung emissionsmindernder Systeme entscheidend. Dies steht im Zusammenhang mit den fol-
genden Aktivitäten: 1. Erarbeitung wissenschaftlich abgestützter Grundlagen zur emissionsmindern-
den Wirkung der Systeme, 2. die Sicherstellung des Transfers des Wissens, das bei der Erarbeitung der 
Grundlagen generiert wurde, zu allen Akteuren, 3. die Möglichkeit der Anrechnung der Emissionsmin-
derung eines Systems im Rahmen von Auflagen bei Bauvorhaben und Förderprogrammen. Die Koordi-
nation der Aktivitäten über diese Stufen bleibt eine Herausforderung.
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